
Iskola

Früher wart ihr eine Gruppe,

geblendet durch den falschen Ruhm,

eure Worte, eure Taten,

ließen mich nur selten ruhen.

Euer Wille war nicht stark genug

vielleicht nicht mal im Ansatz da

doch dies Opfer, dass ihr ja kanntet

es stand so brav ja immer da.

Doch als der Anführer 

die Gruppe dann verließ

wohl doch so manch' Gedanke

neu auf euch stieß.

Dem Opfer eine Chance zu geben

die Hände zum Boden zu reichen,

dem Opfer versuchen aufzuhelfen

auch dem seine Welt begreifen.

Doch so weit kam es nie,

und wird es auch nie kommen

den das aufgestandene Opfer

hat die Berge längst erklommen.

Nun steht sie da so schön und stark 

mit Beil zur Entmachtung

Entmachtung durch Ignoranz

Sie fröhlich durchs Leben tanzt.

...über eine Klasse für sich.

-von Grashalm 1995, Mitte bis Ende 2015 geschrieben.

Bemerkung: "Iskola" ist das ungarische Wort für "Schule" (deutsch).
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